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Vierjahresbericht 2013–2016: Übersicht Medienbilder 

 
Die Denkmalpflege stellt eine Bildauswahl aus den im Buch vorgestellten Bauprojekten zur Ver-
fügung. Im Zusammenhang mit der Veröffentlichung des Vierjahresberichts dürfen die Bilder 
unter Nennung des Bildnachweises abgedruckt werden. 
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1 Ehemalige Zunft zum Narren 
an der Junkerngasse 58 / 
Kreuzgasse 3 

 

Die Ecke Kreuzgasse / Jun-
kerngasse in ihrer städtebauli-
chen Einbindung mit benach-
barten Eckbauten. 

Bild: Bild: Dominique Uldry, 
2016 

 

2 Ehemalige Zunft zum Narren 
an der Junkerngasse 58 / 
Kreuzgasse 3 
 

Das Eckkabinett präsentiert sich 
mit seiner Ausstattung um 
1730/40. Der barocke Würfelpar-
kett stammt aus dem Depot der 
Denkmalpflege. 

Bild: Caspar Martig, 2016 
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3 Das Biercafé an der Rathaus-
gasse 68 
 

Der Hauseingang an der Rathaus-
gasse 68 konnte zusammen mit 
der typischen Ladenfront im Stil 
des späten 19. Jahrhunderts be-
wahrt werden. 

 

Bild: Alexander Gempeler, 
2015 

 

4 Das Biercafé an der Rathaus-
gasse 68 

 
Im Gassenzimmer des 2. Oberge-
schosses wurde wertvolle Bau-
substanz aus dem mittleren 17. 
Jahrhunderts gefunden und sorg-
fältig restauriert. 

Bild: Alexander Gempeler, 
2015 
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5 Das Burgerspital am Buben-
bergplatz 4 

 
Der Innenhof des Burgerspitals 
wurde nach barockem Vorbild neu 
gestaltet. 

Bild: Thomas Telley, 2014 

 

6 Das Burgerspital am Buben-
bergplatz 4 
 

Das Direktionszimmer konnte an 
seinen Originalstandort wieder 
eingebaut werden. Der Blick 
durch die offene Tür führt ins öst-
lich angrenzende Antichambre. 
 

Bild: Thomas Telley, 2014 
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7 Die Miethausreihe an der 
Schwarztorstrasse 3 

 
Das Kopfgebäude an der 
Schwarztorstrasse 3 veranschau-
licht die progressive, am Neuen 
Bauen orientierte Gestaltungs-
weise der Architekten von Sinner 
& Beyeler. Im Turmvolumen 
wurde die Fensterteilung rekon-
struiert. 
 

Bild: Alexander Gempeler, 
2016 

 

8 Die Miethausreihe an der 
Schwarztorstrasse 3 

 
Die Tapete im Treppenhaus an 
der Schwarztorstrasse 3 mit Za-
ckenmuster auf Rupfe-Ausstat-
tung wurde rekonstruiert. 

Bild: Alexander Gempeler, 
2016 
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9 Die Blockrandbebauung Ka-
pellenstrasse 5 und Monbi-
joustrasse 22 (nachher) 

 

Die Fassaden an der Monbi-
joustrasse 22 und Kapel-
lenstrasse 5 (rechts im Bild) 
wurden mit ihren wichtigen 
Elementen aus der Bauzeit 
wiederhergestellt und prägen 
heute wieder das Quartierbild.  
 

Bild: Christine Blaser – bild-
aufbau, 2017. 

 

10 Die Blockrandbebauung Ka-
pellenstrasse 5 und Monbi-
joustrasse 22 (vorher) 
 

Die Aufnahme vor der Restaurie-

rung Monbijoustrasse 22 und 
Kapellenstrasse 5 zeigt ein-
drucksvoll, wie stark die Aus-
strahlung der Fassade durch 
frühere Umgestaltungen gelit-
ten hatte. 

Bild: Stefan Lobsiger, 2014. 
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11 Das Ciné Rex an der Schwa-
nengasse 9 

 
Die Fassade und der Zugang zum 
Ciné Rex präsentieren sich heute 
wieder in ihrem ursprünglichen 
Design der 1950er-Jahre.  

Bild: Caspar Martig, 2017 

 

12 Das Ciné Rex an der Schwa-
nengasse 9 
 

Die Nachtaufnahme der Kinofront 
zeigt den Zustand kurz nach der 
Fertigstellung 1952 und damit 
auch, wie gut die heutige Wieder-
herstellung gelungen ist. 

Bild: Denkmalpflege der Stadt 
Bern, Signatur F687. 
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13 Die Kita an der Lorrai-
nestrasse 41–45 
 

Die einfachen, aber charakteristi-
schen Gebäude an der Lorrai-
nestrasse 41-45 erscheinen heute 
wieder als stimmungsvolles Ge-
bäudeensemble. 

Bild: Caspar Martig, 2017 

 

14 Die Kita an der Lorrai-
nestrasse 41–45 

 
Der innere Laubenbereich der 
Kita Lorraine konnte behinderten-
gerecht umgestaltet werden. 

Bild: David Aebi, 2016 
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15 Das Grosse Länggasschul-
haus an der Neufeldstrasse 40 
 

Nordwest-Fassade des Grossen 
Länggasschulhauses mit neuen 
Pausendächern im Vordergrund. 
 

Bild: Hansueli Schärer, 2014 
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16 Das Grosse Länggasschul-
haus an der Neufeldstrasse 40 
 

Die eindrückliche Farbigkeit in der 
Treppenhalle und den Korridoren 
(hier Erdgeschoss) des Schulhau-
ses konnte dank intensiver Nach-
forschung rekonstruiert werden. 
 

Bild: Hansueli Schärer, 2014 
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17 Tscharnergut: Das Scheiben-
haus an der Waldmannstrasse 
25 
 

Die rekonstruierte Westfassade 
des Scheibenhauses (rechts) an 
der Waldmannstrasse 25, mit ei-
nem der fünf Hochhäuser im Hin-
tergrund. 

Bild: Alexander Gempeler, 
2016 

 

18 Tscharnergut: Das Scheiben-
haus an der Waldmannstrasse 
25 
 

Die Wohnungen an der Wald-
mannstrasse 25 konnten dank der 
westseitigen Erweiterung mit 
grosszügigen gedeckten Loggien 
ausgestattet und der Wohnwert 
damit beträchtlich gesteigert wer-
den. 
 

Bild: Alexander Gempeler, 
2016 

 

 

 


